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Im gefl. Beachtung!
Wegen der Ostersetertage wird unser nächstes

Blatt am Mittwoch L0. dS. nachmittag - » Uhr
auSgegebcn . Die Redaktion.

Auf Grund de - Ergebnisses der am 11 . Mär » d. I . und an
den folgenden Tagen in Gmünd abgehaltenen Prüfung ist u . a . der
Schulaspirant Paul » ürkle » on Gündringrn »ur » orbereitnng
auf de » Schulstand »» gelassen worden.

Am 2 . April d . I . sind von der Evangelischen Obrrschulbe Hörde
di , vierten Schulstellr « in Alteusteig -Stadt , « », . Altenstet g -Dorf
(Nagold ), dem EchnlamtSverwesrr Hermann Bö hm ler in Laup-
heim , Br ». Riedlingrn (Biberach ) , b «»w . in Birkenfeld , Be ». Neuen¬
bürg , dem Unterlehrer Lhristoph Klöpfer i » Eßlingen , dir sechste
Schulstellr in Metzingen , Br ». Urach , dem Schullehrer Ayasse  in
BaierSbronn , Br ». Freudenstadt , eine Schulstelle in Eßlingen dem
Schullehrer Rau in Birkenfeld , Be ». Neuenbürg , und die » . Schul¬
stelle in Freudenfiadt dem Schullehrer Haux  in Fünsbronn , Be ».
Altrnstrig -Dorf (Nagold ), übertragen worden.

politische Itundschau.
Russische Demonstration gegen Frankreich

oder Italien?
Die Freude an dem bevorstehenden Besnch eines

italienischen Geschwaders in Toulon ist den Franzosen
empfindlich geschmälert worden : der russische Admiral
Birilew erhielt ganz unerwartet von seiner Regierung die
formelle Weisung , während deS Aufenthalts der Italiener
mit seiner SchiffSdivison den H ^ftn zu verlassen . Gerade
die Anwesenheit russischer Panzer sollte nach drn Wünschen
der Franzosen dem ersehnten VerbrüderungSfest « die rechte
Weihe und den bedeutungsvollen politischen Hintergrund
geben : nun ist ihnen ein schlimmer Strich durch di«
Rechnung gemocht worden . Ob die Anweisung wirklich
ergangen ist, weil man in Petersburg dem italienischen
Flottenbesuch de« Tharaktrr eines HöflichkeitSauStauscheS
zwischen Frankreich und Italien belasse « und vermeiden
will , daß die R »ff«n bei ihrer gleichzeitigen Anwesenheit
die eigentlichen Helden der Feste würden , mag dahingestellt
bleiben . Auf jeden Fall wird durch die Zurückziehung der
russischen Schiffe , mag sie Gründe haben , welche sie wolle,
jeder politischen Mißdeutung deS Besuches der italienischen
Flotte vorgebeugt . Ec ist und bleibt in erster Linie ein
Akt internationaler Höflichkeit , der nicht auSbleibrn konnte,
nachdem im »origen Jahre die französische Flotte in Eagliari
ihren ersten Besnch gemacht hatte.

Hsges - UerriKLeiLerr.
Ans Stadt » vd Laad.

Nagold,  6 . April.

Frühlingssreuden . Er giebt ja so viel lausend
Arten der Freude und Bergnüglichkeit in alle « Altersstufen,
bei allen verschiedenen Anlässen , zu ollen Jahreszeiten.
Aber FrühlingSfrende , der erst « sonnrndurchwärmte AuSgang
in - Freie , das erste wohlige Einatmen des ErdgerucheS , deS
VordufteS der grünenden , blühenden Herrlichkeiten , die in
der Scholle zu quellen und zu keimen besinnen , dieser An-
Hub deS AuserstrhungssksteS der Herzen und der Natur
zählt zu den reinsten und schönsten Freuden , so de« Menschen
deschieden find . Solche Freud » ist erhaben , wie die Offen¬
barung deS SchöpfungSwunderS , das fich alljährlich vor
unseren stets neu erstaunenden Angen vollzieht . Wie in
den Stämme « und Arsten der Bäume , im Strauchwerk , in
der kreisenden Erde , so regt sich» auch in « nS, so
beflügelt die Frohlaune dm elastischen Schritt de» Spazier¬
gänger » und die Kinder können nicht genug kriege« vom

Laufen , Springen und Hüpfen . Jeder »nd jede» fingt
fich ein», ob mit Text und Melodie oder nur nach selbst-
auSklingendrm Tralabk ! und Trilili . Und in der Frühlings-
sreude drk lachenden Festtag » fliegt unS rin Sprüchlein
durch die Erinnerung:

»Wann der Auerhahn balzt
Und der Kohlbauerbua schnalzt
Und da - Rotkröpfirl schreit,!
Ist die herrlichste Zeit ."

Etwa - »on dem oder alles miteinander möchte jeder , dem
der Frühling in den Gliedern rumort . Und doch ists jetzt
noch ja nur mehr FrühlingSahnen alt wirklicher Frühling.
Der Wintrrschnee hat fich freilich in den durstigen Bode«
verzogen . Aber nur ein leichte» Schwellen an den Zweigen,
nur wenige schüchtern anfragend « Spitzen der neuen Gras¬
halme find als erste Vorbote » neue » Wachsens und Werden»
sichtbar . An solchem ersten Frühlingstag « werden die
Stimmungen frei . Der bieder « Jüngling sitzt behaglich
neben der Braut , beide sehr» einander - an . find glücklich
und trinken Bier dazu . Der kiudergesegnet « Familienvater
läßt fich» wohl ft in im Gefühle der Würde und Rast , er
überwacht die spielenden Trudchrn und ElSchen , Willy und

Fritz , während seine behäbige Ehehälfte mit der Nachbarin
sich Hausstands - und Familiengeschichten erzählt . Da » ist
ja aller anch de» Winters Brauch , aber im Freie « hat eS
eine ganz andere Art , weil « eben im Freien ist, weil die
Herzen erblühen , früher als alle Blumen . Und draußen
auf der Lhanffee rollen die Lhaisen , zu Haus husche»
Radler vor den Lustwandelnde « vorüber , deS wiedererwachten
Sports sich freuend . — fich freurud wie der schnalzende
Kohlbauerbna und daS schreiende Rotkröpferl.

Quartierleistunge « . Et « Ministrrialerlaß an die
Oberämter und Gemeindebehörden giebt für di« vorgesehene
Ermittlung der Belegfähigkeit der einzelnen Ortschaften
bezüglich der Einquartierung mit als anch ohne Verpflegung
dir näheren Bestimmungen an . Für di« BezirkSnach«
Weisung kommen neue Muster zur Verwendung ; dir Nach«
Weisung ist erstmals im laufenden Jahre «nd dann je in
k Jahren in dem jeweils auf die allgemeine Volkszählung
folgenden Jahr « auszustellrn , somit 1906 , 1911 , 1916 rc.
Vor der Aussiellung der BezirkSnachweisung hat eine Er¬
mittlung der die höchste BelegnngSfähigkeit der Ortschaften
bedingenden Verhältnisse durch di« Gemeindebehörden zu
erfolge » und eS find die Ergebnisse in einer Gemeinde-
«achweisung «iederzulegen.

KriegerbundStag 1901 . Von dem Komite deS
IS . Bundestags seS Württ . KriegerbundeS erhallen wir
folgende Zuschrift : UufereStadtHeilbronnrüstetstchbereitS , den
Gäste », die zu de« am 8 . und 9 . Juni hier stattfindende»
Bundestag hier eintreffen , einen würdigen und frohen
Empfang zu bereiten . Schon find die verschiedenen Kom¬
missionen i» voller Thätigkeit , als bleibende Erinnerung
an den Bundestag wird eine Frstzeitung vorbereitet . Quar¬
tier wird für die Teilnehmer , deren Zahl auf 20000 ge¬
schätzt wird , geschaffen. Also rüste fich jeder Kriegerbündler
zur fröhliche » Fahrt auf den Hellbrauner Bundestag!

Entschädigung bei Viehseuchen . Zur Bestreitung
der Entschädigung für auf polizeiliche Anordnung getötete
oder vor Ausführung der TötungSanordnung gefallene Tiere,
sowie zur Bestreitung der Entschädigung für an Milzbrand
und an Ma «l- »nd Klauenseuche gefallene Tiere ist für daS
Jahr 1901 durch das Ministerium die Höhe derUmlage
festgesetzt worden . ES ist als Beitrag zu entrichten für jede»
Pferd 10  iZ. Esel , Manltirr oder Maulesel 15 ^ und für
ein Stück Rindvieh 20 »Z_

Hj Herrrnberg , 6 . April . Am Gründonnerstag hielt
die hiefize Vorschußbank ihr « Generalversammlung
ab . De « Jahresbericht entnehmen wir als Hauptsumme » :
Gesamtumsatz 2,858 .311 .15 Reingewinn 7510 .85
Von letzterem konnten außer einem Zuschuß an den Reserve-
und Spezialreservefonds 5 /̂, ° /o Dividende für die Geschäfts-
guthaben «nd 3"/, Vergütung vom Verlust im Jahr 1895
für treugebliebene Mitglieder der Kaffe gewährt werden.
Allen Beobachtungen nach ist daS Vertrauen zu der Bank
hier völlig wiederhergestrllt : die beste Belohnung , die dem
Vorstand und AusstchtSrat für ihre Bemühungen werden
konnte.

Teinach , 5 . April . Am Gründonnerstag beging unser
verdienter Badearzt , Hofrat Dr . Wilhelm Wurm seinen
70 . Geburtstag . _

LudwigSburg , 5 . April . Bor einigen Tagen starb
hier der Musketier Jakob Vögele auS Schönaich bei Böb¬
lingen unter noch nicht aufgeklärten Umständen . Dir
Ludw . VolkSztg . veröffentlichte einen Brief , drn Vögele
kurz vor seinem Tode nach Hause geschrieben hat:

»Liebe Eltern und Geschwister ! Ich will Euch schreiben , daß
«S wirklich nicht so gut geht , denn das ist eine harte Zeit über
daS Kompagnie -Exerzieren . Da hat mau keine Minute freie Zeit,
und wenn man von morgens 7 Uhr bis mittags ans dem großen
Platz herumspringt mit dem Tornister , da kann man sich schon
denken , wie »S da zugeht . Dann hat mich ein Unteroffizier so auf
dem Zug wegen einer Kleinigkeit , und wenn der noch lange so
sortmacht , dann komme ich « och nach Ulm . (Aus die Festung .)
Aber die Hauptsache ist, daß daS Kompagnieexerzieren bald über¬
standen ist , am 28 . März ist Kompagnievorstellung , dann geht daS
BataillonSexerzieren an , dann geht eS schon etwa ? besser , aber ich
sage mir , der Soldat ist ein arme - Geschöpf , da sollte man an
der Musterung ein Trauerband hinnähen . Jetzt haben die Alten
noch 189 Tag , wenn nur dir voll bald vorbei wären . Ich komm
jedenfalls an Ostern in Urlaub . Ich grüße Euch alle herzlich.
Jakob Vögele . "

Gegenüber einer Angabe , eS sei bei dem Tote « im Rücken¬
mark , i«e Blutwunde , wie vsn einem Stoß , gefunden,
schildert eine wohl von militärischer Seite ausgehend « Dar-
stelung , die wir dem Schwarzw . B . entnehmen , de« Fall
folgendermaßen : Vögele klagte am Freitag über eigentüm¬
lich« Erscheinungen an der rechte« Hand , die fich in ver¬
minderter Beweglichkeit äußerte « . Eine angestkllte Unter¬
suchung gab keinen Anhaltspunkt für die Richtigkeit der
Angabe deS Vögele , weShalb er auch am SamStag noch
im Dienst bleiben mußte . An diesem Tag « nun nahmen
di« Anzeichen einer schweren Erkrankung derart zu, daß

Vögele i » da - Lazaret verbracht wurde , wo ex am SamStag
vormittag starb . Dir Sektion ergab einen vom Nacken
«uS erfolgten Blnterguß in - Rückenmark , eine Erkrankung,
die unbedingt mit dem Tode enden mußte . Lrußerlich
war nicht - wahrnehmbar ; irgend eine Wunde , eine blut¬
unterlaufene Stelle oder ähnliches war nicht vorhanden.
Der erkrankte Teil de» Rücken » wnrde zur anatomische«
Untersuchung nach Tübingen gesandt ; ferner ist eine Unter¬
suchung de» Gericht » der 26 . Division im Gange.

r . Eßlingen . 4 April . Gestern vormittag fand auf
de« alten Spitalplatz die staatliche BezirkSrindviehschan
statt , bei welcher Zuchttiere de- roten und Fleckviehs zu-
gelassen waren . Zur Schau wurden zugeführt 10 Farreu
und 32 Kühe , von erster «« wurden 2 Farren mit je einem
dritten Preis L 100 ^ und 8 derselbe « mit je einem
vierten Preis L 80 bei Kühen 2 mit je einem dritten
Preis 8. 80 <̂ , 3 mit je einem vierten Preis L 60 *6,
und 4 mit je eine« 5 . Preis L 40 ^ prämiiert . DaS
PreiSrichterkollegium setzte sich au » den Herren GulSinspektor
Much -Hohenheim , Orkonvm Geiger -Ursenwang und Land-
wirtschaftSinsprktor Wunderlich -Hrilbroun zusammen.

r . Waiblingen . 4 . April . Die Grabarbriten für da»
hiesige nenzuerstellende VolkSschulgebäude find schon
ziemlich wett vorgeschritten und die Bauarbeiten für de«
Rohbau zur Bewerbung anSgrschrieben . Die Grsamtkosten
de- Gebäude - werden bi» z» 240,000 veranschlagt.
Da » Bangrundareal hiezu befindet sich ans dem seit 60 Jahren
nicht mehr als Begräbnisstätte benützten alten Friedhof ; eS
würben beim Abhebe » der mehr oder weniger hohen Erd¬
schichten eine große Zahl Menschlicher Uebrrresie auSgegraben.

r . Waiblingen,  4 . April . Wie man au » sicherer
Quelle vernimmt , soll Stadtpfarrer Bvllmer in Lronberg
aus die hiesige erledigte II . Sladtpfarrstelle brrnfen werden und
dessen Ernennung demnächst z» erwarten sein.

r . Lanpheim , 4 . April . Die gestern hier stattgefnndene
A « t » versammlung hat di « zur BahuLauphrim -Stadt-
Schwrndi infolge Normalspur weiter geforderten ^ 42,000
einstimmig genehmigt.

r . Mehrstetten,  4 . April . Heute morgen gegen
4 Uhr brannte  in der einzrln stehenden Parzelle Unter-
heulhal der Dachstnhl de» Wohn - und Otkono « iegrbS «drS
deS JohS . Vtriebel  jnn.

r . Wan »weil,  4 . April . Gestern wurde hier eio
Kind  beerdigt , daS laut Tüb . Ehr . einem bedauerlichen
Verhängnis zum Opfer gefalle » ist. I » einem unbewachten
Augenblick fiel ihm am SamStag ein Arzneiglas in die
Hand mit Tropfen , welche die Mntter einzunehmen hatte.
DaS Kind trank de« Inhalt an » und wurde in kurzer Zeit
bewußtlos . In diesem Zustand fand cs die Mutter , welche
alsbald ärztliche Hilfe herbriholte . Alle Bemühungen , daS
Kind am Leben zu erhalten , erwiesen sich jedoch als fruchtlos.

Gerichtrsaal.
Rottweil,  V . April . Der letzte SchwurgerichtSfall vor den

Osterferien betraf den Sägmühlrbesttzer I . G . Kal mb ach von
Schorrenthal , OA . Freudenstadt , wegen Brandstiftung . Drr An¬
geklagte leugnete zwar mit Beharrlichkeit , daß er am Monti , den

14 . Jan . d . I . auf dem Heuboden seines Hauses eine mit Erdöl
gefüllte Pfanne , in der eia Talgltcht brannte , aufgestellt hatte , um
dadurch daS HauS in Brand za stecken (noch rechtzeitig von seiner
eigenen Tochter entdeckt ) . Ebenso leugne » er , das Haus am darauf¬
folgenden Samstag mit Erfolg in Brand gesteckt zu haben . Der
Angeklagte war sehr verschuldet und wollte durch dir Feuer«
Versicherungssumme einen Teil seiuer Gläubiger befriedigen . Tr
wurde eines Verbrechens der Brandstiftung und deS Versicherungs¬
betrugs für schuldig befunden und zu 3 Jahren 6 Monaten Zucht¬
haus und Verlust der bürgerlichen Ehrenrechte auf ö Jahre ver¬
urteilt.

Deutscher Reich.
Berlin,  4 . April . Prinz Adalbert von  Preußen,

der drittälteste Sohn unseres KaiserpaareS . wird am 18.
d. MtS . in den aktive « Dienst in drr Marine eintretrn.
Wie bekannt , wird der Prinz in da » Offiziereorps drr
Lharlotte eingerriht . SS ist Absicht de» Kaisers , diesen
Akt an Bord der Eharlvtte feierlich zu b ' gchrn.

Kiel , 5 . April . Die Beschädigungen deS Linienschiffs
Kaiser Friedrich III haben sich als so schwer herauS - est llt.
daß , wie man fürchtete , da » Schiff auS dem Seschwader-
vrrbande Ausscheiden muß , um außrr Dienst gestellt zu werden.

Essen,  4 . Ap :il. I « drr Krupp ' schen Fabrik habt»
größere Arbeiterevtlassungen stattgefunde «. Die Kündigung
mehrerer tausend Ran « steht nach Frkf . Ztg . bevor , fall»
nicht baldigst größere Bestellungen eintreffen.

Könitz,  4 . April . Zu dem vielbesprochenen Geständnis
deS Arbeiters MaSloff , das er neuerdings über seine Wahr¬
nehmungen in der Wintrr ' schen Mordaffnire abgelegt Hai.
werden jetzt folgende Einzelheiten bekannt : MaSloff hat
verschiedene Angaben nicht gegenüber dem Berliner Kriminal-
kommissar v . Kracht gemacht , sondern Beamten , welche
ihn nach Sraudenz z«r Verbüßu «g seiner rechtskräftig ge-
wordenen Zuchthaussirafe transportierten . I « der Haupt-



sähe widerrief Masloff seine an GerichtSstills gemachten
Nagabrn , daß er an dem Mordtage , und zwar gegen Mitter¬
nacht , jüdische Männer mit Packeten beladen auS dem
Lewy 'schen Hause auf den Mönchssee zu habe gehen sehen.
Derartige Beobachtungen will Makloff nach seinen neuen
Auslagen bei seinem Fleischdiebstahl im Hofe des Lewy
überhaupt nicht gemacht Haber . Dagegen behauptet MaS-
losf . daß er an jenem Sonntag nachmittag , an dem Winter
ermordet wurde , beobachtet habe , daß mehrere jüdische
Männer sich in das Lrwysche Haus begeben hatten . Dir
ganze Schuld , daß er einen Falschest » geleistet , führte MaS-
loff auf seine Schwiegermutter , die mitbrstrafte Gesinde-
Vermieterin Frau Roß , zurück. Diese habe ihm daS Märchen
in den Kopf gesetzt , daß Juden die Leichenteile deS ermor¬
deten Winter um Mitternacht zum MSnchssee geschafft
hätten.

Ä««la«d.
Wien , 5 . April . Nach zahlreichen Berichten aut Ruß¬

land Hot sich dort seu den Studentenunruhen oller
Behö den eine krankhafte Angst bemächtigt . Die Paß-
Vorschriften werden mit bisher unerhörter Strenge gehand-
habt , rücksichtslos werden alle , bei denen am Paß daS
Mindest , auSzuf -tz?n ist , ausgewiesrn.

Wien , 5 . April . Nach der Evangelischen Kirchenzeitung
find im letzten Jahr in Oesterreich 4589 und im ersten
Viertel dieses Jahres 461 Katholiken zum Protestantismus
übergetrrten.

Paris , 3 . April . Des Befinden Waldeck - RHusseauS
hat sich wieder etwas verschlimmert , da sich im Rachen
ein neuer Abszeß gebildet hat . — Der Marineminister
ordnete den Vau von 20 neuen Unterseebooten an.

Paris,  4 . April . DaS bei dem bekannten Angriff
auf den Professor Drschanrl von der russischen Studentin
Vera Grlo durch einen Schuß verwundete Fräulein Zelmin e
ist heute abend gestorben.

Rom , 4 . April . Der heimliche Besuch des Königs
der Belgier beim Papste wird von den Blättern nicht
erwähnt ; nur die Lrifpirnsche Patria fingiert , dir Thatsache
nicht zu glaube « , weil Leopold II sich durch diesen heimlichen
Besuch eines ausfallenden Aktes der R -. spektlosigkeit gegen
Italien und den König schuldig gemacht habe , den kei«
Jrcognito entschuldigen könne.

Verona , 4 . April . Ueber die Begegnung deS Grafen
Bülow mit dem Ministerpräsidenten Zanardelli wird
solgendrS Nähere gemeldet : Graf Bülow schlief eben , als
ihm gemeldet wurde , Zanardelli , der zusäll g dir Anw frü¬
hest des Kanzler - erfuhr , wolle ihn begrüßen ; er sprang
sofort auf , sprach den gleichen Wunsch auS nah di « Zusammen¬
kunft fand unter der offenen Holle deS BahrhofS statt.
Beide Staatsmänner begrüßten sich herzlich und drückten
sich die Hand . Dann entspann sich folgende Gespräch:

Zanardelli : Ich habe meine Weitrrfahrt verzögert , weil ich
den lebhaften Wunsch hegte , Ti « zu sehen und zu begrüßen . Ich
habe erst hier in Berona von Ihrer Durchreise erfahren und habe
mich sehr gefreut . Ich erinnere mich, daß ich Sie in Neapel ge¬
sehen habe bei der Enthüllung de- Denkmals Viktor Emanuel 'S H.
Graf Bülow : Auch ich freue mich sehr. Sie zu sehen und zu be¬
grüßen . Ich erinnere mich Ihrer ganz gut . Und in der lirbenS«
Würdigsten Weise umarmte er Zanardelli . Dieser erwiderte : Ich
bin sehr erfreut , Ihne » meine lebhaftesten Gefühl « der Sympathie

aussprechen zu könne» . Dann bestiegen beide Staatsmänner den
Wagen vülows , » » st« etwa b Minuten ohne Zeuge » sich unter¬
hielten.

Um 4 ' / , Uhr fuhren beide Staatsmänner ab . Graf
Bülow nach Venedig , Zanardelli über PeSchiera nach Madrrno.

Rom , 4 . April . Die Abendzeitungen streiten darüber,
ob die Begegnung Bülow - mit Zanardelli eine zufällige
war oder nicht . Die offiziöse Agenzia Jtaliana steht darin
eine offenkundige Bestätigung der letzten Dreibuadreden
Zanardelli - und Bülows , wonach alle - beim alten bleibt.
Deutschland und Italien hvffen , daß die Beziehungen nicht
durch exorbitante Forderungen der Agrarier getrübt werde » .
Die Tnbuna spricht sich ähnlich auS . Der Kaiser sei fest
entschlossen , die Handelsverträge zu erneuern und Bülow
beweise durch die Begegnung in Verona , daß er den Agrariern
nur solche Zugeständnisse machen werde , die einer Erneue¬
rung der Handelsverträge nicht schaden . Die Begegnung
beweise auch , daß Deutschland ruhig und Wohlwollens einer
Annäherung Frankreichs an Italien zufi ht.

Rom , 6 . April . In hiesigen politischen Kreisen wird
versichert , daß eine zweite Zusammenkunft deS Grafen
Bülow mit Zanardelli in einer Stadt OberstalisnS be¬
vorstehe.

Sofia , 5 . April . Di « Ergebnisse der Volkszählung
in Bulgarien vom 31 . Dezember 1900 lezen jetzt vor.
ES beträgt die Einwohnerzahl deS Fürstentum ?- 3,733,189
gegen 3 .310,713 bei der letzten Volkszählung vom 31 . Dez.
1892 . Von dieser Bevölkerung find 1,904 .270 männlichen,
1,828 . 919 weibliche » Geschlechtes.

Nerv-Vork, 4. April. Aguinaldo bereitet ei« Mani¬
fest vor , worin er die Filippinos auffordern wird , die Waffen
nirderzulegen.

New - Aork . 4 . April . Der kubanische Zoll auf
Baumw oll zeug«  ist derart geändert worden , daß di«
Amerikaner besser den Deutschen , Engländern und Spaniern
Konkurrenz machen können.

Folgen der französischen AuSstände.
ES mehren sich die Anzeichen , daß die beiden großen

AuSstände tn Frankreich ihrem Ende zuneigen . Enorm find
dis Verluste , die Arbeitgebern und Arbeitnehmern auS diesen
Kämpfen schon jetzt entstanden find : Der AuSstand der
Tüllarbeiter in Calais hat 30 Millionen Franks gekostet,
von denen 20 Millionen den Industriellen und zehn Millionen
durch Lohnausfall den Arbeitern zur Last fallen . Nicht
minder erschreckend sind die Verluste , die als eine Folge
deS Streiks der Hafenarbeiter in Marseille zu betrachten
sind . Abgesehen davon , daß Handel und Industrie einen
wöchentlichen Ausfall von 25 Millionen zu beklagen haben,
find es besonders die Arbeiter , welche die Kosten der Be¬
wegung tragen müssen . Außer 4000 Hafenarbeitern , die
teils vier , teils zwei Wochen ausständig gewesen find , haben
sich insgesamt 15000 Arbeiter fast aller Professionen an
dem Streik beteiligt . 40 Prozent von ihnen haben eine
Woche hindurch die Arbeit ruhen lassen und damit einen
Lohnausfall von mehr als 2 Millionen Franks verwirkt.
Doch strllen diese Summen auch nicht annähernd den durch
dir Streikbewegung hervorgerufenen Gesamtverlust dar.
Einerseits find die kleinen Geschäftsleute durch dis wirt¬
schaftliche Notlage und ihre Nachwirkung empfindlich ge¬

schädigt worden , andererseits haben di ; Handels - und Ver-
kehrsiaterefsrnten dadurch , daß Calais größere Aufträge
den Fabriken in Nottingham überlassen mußte , und durch
die Ablenkung des Schiffsverkehrs von Mursrill : nach Genua
Verlust ; erlitten , die schon jetzt ungeheuerlich und in ihren
möglichen Konftquenzen undrrechrnbar stad.

Die Krisis iü China.
London,  4 . April . Daily Mail wird auS A okoh ama

gemeldet : Prinz Okiouma  veröffentlicht einen Artikel , der
ein thalsächlicher Ausruf zum Kriege ist . „ W ;nn Japan,"
so heißt es in dem Artikel , „nicht j tzt handelt , so verliert
es die in den letzten 30 Jahren gemachten Erfolge . " Die
ganz ? japanische Presse stimmt in den Aufruf ein.

London.  3 . Ap -il . Dem Bureau Lassan wird auS
Shanghai vom 2 . April gemeldet : Dir Vizekönize  Liu-
kun -yi und Tchang -tschih-rung schlugen dem Throne vor,
die Mandschureikonvrntion  soll ; in di ; allgemeinen
Friedensverhandlungen ausgenommen werden.

Litterarischer.
Die Woche . Zum 1. April , dem GeburtSniStage Bismarck - ,

bringt daS neu erschienene Heft (Nr . 14) aus der berufenen Feder
der berühmten Berliner Historikers Professor Dr . Max Lenz einen
Artikel „Bismarks Religion ". Ein sehr zeitgemäßer , durch wertvolle
Illustrationen erläuterter Aufsatz behandelt das „Russische Heer
und seine Führer ", ein anderer, ebenfalls reich illustrierter Artikel
führt in das Leben und in die Arbeit in einem Blindenheim ei«,
während ein dritter . „Moderner Frauenschmuck" in Wort und Bild
einen umfassenden Ueberblick über den heutigen Stand deS Kunst-
gewerbes giebt . Unter den zahlreichen » ohlgelungenenBilderndürfte»
am meisten interessieren die Wiedergabe des Moments der melde-
sprocheuenAnsprachedesKaiser ? andaeAlexander -Regiment , prächtige
Parlamentsbilder , sowie vorzügliche Sport - und Thcaterausnahmen.
Im Unterhaltungsteil find besonders zu erwähnen ein tiefreligiöses,
formvollendetes Gedicht „Osterpsalm " vom König Oskar H von
Schweden und Norwegen , ein Aufsatz deS berühmten Geologen
Dr . M . Wilhelm Meyer über „Bergstürze, " eine Plauderei „Wein-
geheimnifse, " in der Julius Stinde humorvolle Indiskretionen be¬
geht , und eine packende Skizze auS dem Berliner Leben von Dora
Duncker „Um Mitternacht ."

Verzeichnis der Märkte in der Umgegend.
Vom 8 .— 13 . April.

Nrubuluch : 8 . Krämer - und Viehmarkt.
D « r» strttr » : 8 . „ „ „
Calw : 10 . Vlrh -, Roß - und S chwrinernarkt.

Auswärtige Todesfälle.
Rottenburg : Eleonore Lohmüller , geb. Bolz , 39 I . Dettinge « :

Maria Letzgur, geb. Ulmrr . Bieringen : Barbara Straub , geb.
Hallmayer . Stuttgart — Neuenbürg : Frau Katharine Wilhelm,
Witwe , 79J . Großsachseuheim : Friederike Carle,geb . Hähnl «,
HirschwirtS Witwe . Herrenalb:  Stadtpsarrrr Rud . Harttrr.
Sch « . Hall:  David Bapft , Kaufmann . Aalen:  Apotheker Hugo
Cloß , 78 I . Balingen:  Emma Staudrnmayer , geb. Traub,
PostsekrrtärS W itwe. _ _ _

Der „Maggihase ." In einer hiesigen Familie wurde am
Ostersonntage neben Hühner - und Chokoladeeiern auch eine Anzahl
der bekannten Maggi -Tuppenwürfel versteckt. Bald entdeckt« fie
die kleine Hedwig und rief verwundert auS : „Mama ! Mama ! der
Maggihase legt viereckige Eier !"

Hiezu „ Das Plauderstübchen " Nr . 14.

Druck und Verlag der G . W . Zaiser 'schen  Buchhandlung (Emil
Zaiser ) Nagold . - Für die Redaktion verantwortlich : E . Hard .

Amtlich;
Haiterbach.

Wirtschafts -Verkauf.
Die Stodtgemetndr Haiterbach verkauft am

Donnerstag den 11 . April Vs. Js.
vormittags 11 Uhr

auf hiesigem Rathaus in freiwilliger Versteigerung,
unter günstigen Zahlungsbedingungen das seitherige
Wohn - und Oekonomiegebäude

_ Nr . 68 1 a 41 gw , Ecke der Horber und neuen
Slrvße , auf welche - in letzter Zeit nur dingliche Schildwirtschafts-
grrechtigkeit übertragen worden ist , und welches sich infolge seiner
Lokalitäten und seiner sehr günstigen Lage zu einer Gastwirtschaft
mit Bierschank und eventuell Metzgerei gut eignet.

Liebhober find eingrladen.
Unbekannte Steigerer haben sich über ihre Zahlungsfähigkeit durch

amtliche Zeugnisse neuesten Datums auszuwrisen.
Nähere Auskunft erteilt das Stadtschultheißenamt.

Den 29 . März 1201 . Gemeinderat:
Vorstand Krauß.

8
Mötziugeu , GerichtSbezirkS Herrenberg.

»ieh- u. Fahrnisversteigerung.
AuS der Nachlaßsache deS Eduard Kußmaul , gewes . Küfer-

hier , kommt in dessen Behausung zum Verkauf:

Am Donnerstag de » 11 . d. M . von vorm . S Uhr an:
Eine 6 Jahre alte Kuh , 1 halbjähriges Rindle

und 6 Hühner , ea . 10 Ztr . Stroh , ca . 15 Ztr . Kar¬
toffeln , etwa - Früchte und ca . 800 Liter
«Oßstmost , 1 leichter Kuhwaaen mit Leiter « ,
'1 Pflug . 1 Egge . 2 Kuhkummete und 1_̂

Futtrrschridmoschine , 3 ältere , aber noch gute Moftsäffer,
2 neue dto ., 200 bezw . 300 Ltr . haltend , ferner 30 Stück

^ » WU ^ neue Fäßchen mit 70 bis 100 L . Gehalt , zum WrintranSport
1 Mostbütte , Feld - und Handgrschirr und allerlei

Hausrat.

Ratsschreiberei.

mL Privat-Sekanntmachimge«.
Revier Enzklösterle.

Wegsperre.
Der obere und untere Enzhang-

weg im Kälberwald ist wegen des
HolzanrückenS in Abt . 82 und 33
vom Mooshang bis zum Rehbrunnen
bis 20 . April gesperrt. _

E b h a u s e n.
Die hiesige Gemeinde verkauft am

Dienstag de « S . d . Mts . nach¬
mittags 1 Uhr auf dem Platz die
an der Staatsstraße gelegenen
Apfelbäume : 4 Stück mit 0 . 19 Fm.
Kirschenbäume : 54 St . m . 6,86 „
BirnenbLume : 11 Dt . m . 0,87 „
Pappelbäume : 14 St . m . 5,03 „

Zusammenkunft bei der Fabrik
von Gebr . Eeeger , Rohrdorf.

Liebhaber find eingeladen.
Den 4 . April 1901.

Echultheißeuamt:
_ Dengler. _

M S tz i n g e n,
Oberamts Herrenberg.

Jagd-Verpachtung.
Am Freitag

den RS . d . Mts.
vorm . 11 Uhr wird
die Jagd auf hirs.
Markung auf de«

_ auf 3
event . mehr Jahre verpachtet , wozu
Liebhaber — auswärtige mit Ver-
mözeuSzeugnifstn versehen — ein¬
geladen werden.

Gemeiuderat.

AL
find zu haben bei HV . Lulnvr.

Nagold.

Fahrnis -Verkauf.
Die Unterzeichnete verkauft

Dienstag den S . April d. I . mittags 2 Uhr:
1 Pferd , Braunwallach , 9 Jahre alt , als

Chaisen -Pfrrd geeignet , 1 noch gut erhaltene Ein-
spänner -Ehaise , 1 eleganten Herren schlitten , 2
Chaisen -Geschirre , 1 Futterschneidmaschine , IFutk ?»
trog , 1 Schmierbock . 1 Schubkarren , 1 Mostiaß " ^
mit 400 Liter Most , 1 größeren Tisch , 1 Hruschrere , sowie sonstige
landwirtschaftliche Gkrärschafteu gegen sofortige bare Bezahlung.

Liebhaber find eingeladen.

Friederike Wallraff , Oberamtstierarfts Wwe.

für 2 Teller nahrtzailer , ge >uuoer Sappe fiao uuiäkvrtrolt 'vn in kiStv
und praktischer Verwendbarkeit , klar aalt VVusssr ra/ud « r «iton Stets
frisch vorrätig bei Goviukck.

Nagold.
Als billigstes , gut bewährtes und dauerhaftes EivdcckuugS-

material für Plattformen und sonstige Dächer , sowie auch für Iso-
liernug feuchter Wände , StallplafoudS rc. empfiehlt Unterzeichneter die

Dureseo -Pappe K
aufS Beste.

Einbettungen samt Verschalung
werden billig geliefert

und für dieselbe 10jährige Garantie übernommen . Auch können
ältere gewöhnliche Dachpapprndächer mit dem Duresco -Schutz auf
längere Zeit dauerhaft au ' gebefsert werden.

»ke nn ^ vrkmvistvr.



; Handels , und Der«
iS größere Aufträge
n mußte, und durch
Mrrsrill : nach Genua
runlich und in ihren
stad.

liua.
virdaus Aokohama
cht einen Artikel, der
ft. „Wenn Japan ."
i handelt , so verliert
chtrn Erfolge ." Die
Aufruf ein.

au Lrffan wird aus
Sie Vizekönige Liu»
n dem Throne vor,
e in di; üllgsmrinen
werden.

urtsniStage Bismarck - ,
u - der berufenen Feder
or Dr . Max Lenz einen
remäßer , durch wertvoll»
lt das »Russische Herr
eich illustrierter Artikel
inem Blindenheim ei « ,
>uck" in Wort und Bild
tigen Stand de- Kunst»
lungenen Bildern dürfte«
8 Moment - der vielbe-
rder -Regiment , prächtige
und Thcateraufnahmen.
ähnen ein tiefreligiöses,

König Oskar II von
berühmten Geologen

eine Plauderei »Wein»
wlle Indiskretionen de-
erliner Leben von Dora

der Umgegend.
il.
hmarkt.

»»
hwrinemarkt.
alle.
1olz,39J . Dettingen:

Barbara Straub , geb.
rau Katharine Wilhelm,
erike Carle , geb . Hähnl «,
tpfarrrr Rud . Harttrr.
alen : Apotheker Hugo

»nmayer , geb . Traub,

gen Familie wurde am
-eiern auch eine Anzahl
kt. Bald entdeckt « sie

»Mama ! Mama ! der

Nr . 14.

Buchhandlung ( ltmil
atwortlich : L . Hard .

»f.
tags 2 Uhr:

«ere. sowie sonstige
Bezahlung.

erarzts Wwe.

dvrtroltvu tu 6lätv
llirudsrsitvn . Stets
o . 8 «I»iukck.

aftes EivdcckuugS-
wie auch für Jsa-
Untrrzeichneter die

chalung
en. Auch können
Ourescs-Schutz auf

Mvi8lvr.

8 « > » > i > » r

Die VkrOägr für die , !

NW - Brot - rrrrd Fleischliefermrg
werden cu!S neur der öffknllichkn Bewerbung onheimgegebr». Etwaigez
Anfragen , sowie Rntröge wollen im Lauf der nächsten Woche gerichtet'
wrrden an den !

Kostverwalter:
Tem .-Oberlrhrer Scbwarzmaier.

Ebhanfe » , dm 5 . April 1901.

1 Verwandten , Freunden und Bekannten widmen!
^ wir die traurige Nachricht, daß unser lieber Vater,

Schwiegervater und Großvater

David Dengler , Bäckeru. Wirt,!
heute abend 6 Uhr im Alter von 7b Jahren sanft ^
in dm; Herrn entschlafen ist.

Beerdigung Montag dev 8. April mittags 2 Uhr.
Um stille Teilnahme bitten

die trauernden Kinterökiebeneu.

Nago?  d.

2 Möbcischreiner
köninn svso-r sir-ikt-r-n i.ei

Hxrmauu hfutz,
tNlchrt-is-.t,« Möb -lfch<e:urrei.

-lh,tt« tirvsrk » » k' äor derülimtsn

Oür ^ oxx
Orl ^ mri ! - Mlririnsotüntzu

vorm,)» ^

Nagold.

Neuheiten von Mustersteinen,
in schöner braun -roter Farbe , werden später vom Unterlands au? geliefert
und können wirklich schon Bestellungen angenommen wrrden . Garantie
wird geleistet. Muster stehrn z l Diensten.

Fr. Krrrrz, Bildhauer.

6re >86kM8 - V vrlvKIUIS

u . -DmpkoIituiiK.
Einem Üt. Publikum von hier und auswärts die ergebene!

Mitteilung , daß ich von heute an mein Geschäft in das

früher Metzger Weber gehörige Haus
in der Marktstraße

verlegt
lhale . Für das mir seither geschenkte Vertrauen bestens Dank j
sagend, bitte ich, auch in meinem neuen Grschaftslokal um geneigten i

^Zuspruch. 8 « I«» «»N.
!8« LURllI »» ILÄlRLI »K.

Zugleich empfehle ich mein

großes SchirhLager
in aller» Sorten

!zu äußerst billigen Preisen.
?l » . Arbeiten nach Maß werden pünktlich und prompt

angefertigt . Reparaturen schnell und bWg.
Der Obige.

>vsräeo xeksrtixt iu clou tzusli töten : sr »»„ ttr », soUäeste Oousuuuusrlre ; !
sriist «» , besssrs -, k«t»t«r», krims -, ri »d»t«ri , beste tzuslitit , ^ usser-

!äem iu Uro . 1—5 beste eis Lpsrisliöt »us erbt »cblesNix-delsteiisell «» HzOr-
N«ll«>, belebe sieb ckurod „ tirlikbei Olour , IVeieddeit , LLoxe äsr >VoUe

i uuck somit tsttnssr « S»I0»»r1«it susreiedooo . Io 2vxdir -8triod u . Rood-
rVoiien dieteo kler 8»h« »rrst «r» uuck Leidster» dervorrsxeocks tzuslititeo . s

_ 2u beriebso ciurod ckis Ilsuckiuuxeu.

«»

xväisKSNsts Oonstruktioll,vou käst
uuds ^ rsiiLter Ouusr , vollsuävt
»ebSustv Arbeit in ullsu Lrotkvn

Lixvns Lvpnrslarirvrkstütts.
MH Illuslr . ? rsis1i8ts Arktis. » »

VMlMä.Vich-Vmil!li.-
llesvllsvliktkt 2u Vrosävn

sucht cllerorten tüchtige Vertreter.
Günstige Bedingungen , feste
Prämien ._

LWS er1 »ul»t ! M»

ALeLLts 2 iö1l§ . 1. lilLi.
iLbrlieb 14 Llessso , ck̂ vou 2 Llesseo
xrstis . — Lbvsobs . Houpttr io LIK. :
18 « .« « « I« 8 « « « ,1 « L « « » , » « « « « ,
48 « v « . » « .« » « » 8 .« « « , 17 VVY,

1S .« « S ote.
» lese , I », ei» Ireker N
> bieten äie oos 100 LlitMeäsro »»
» bestebebil Leiisnlvs ^ kssiisedokteo,
I 1s,M 1«»o «»1 1s,sss Irsker!
R S«»LtI. keitr »x 1 Lsri,
I pro Lnteii nock Llosse.
» ^ omsiäuoxen nimmt sotxexeo:
8 KU8I -iV
»WW Litt»«!»«», S. WMWil

8Ẑiehungen unfrhlbar
H ^d «m 25 . April u 11 . J « « i e

8t « tt8 » rt « r » > » W

Pferdemarkt-Lotterie
S04S 8vl «l - « nül ^ f «räs-
»Usirkiin « — 70,000 Nk.
1 Doppelt s für beide Ziehungen

2.—, 1 einfaches Los 1. —.
Zu bez. durch d e Grneralagentur
Ld « rd » rAt tetreri > t « ttx «»rt.
Hier bei Herm . Knödel , Bazar,
Fr . Schmid und G . W . Aaiser,

Buchhandlung.

Lina
schreibt an ihren Musketier:

Nur echt

mit der

berühmten

Aiikermlirke.

Infolge vielfacher Magen
über Unterschiebung von Nachahmungen sehen wir unS ge¬
nötigt , hierdurch warnend darauf aufmerksam zu machen , daß
der altbewährte

Anker-Pain-Expeller
nur in fcstverschlossknkn, mit der berühmten Anker-Marie ver¬
sehenen Schachteln abgegeben wird . Es wolle deshalb jeder
Kranke, der dies allein echte Originalfabrikat zu haben wünscht,
ausdrücklich „ Richters Attker-Päin -Expcllcr " verlangen und
den etwa lose abgegebenen oder in Schachteln ohne „Anker"
verabreichten Pain - Expeller scharf als unecht zuriickwcisen.
Der Anler -Pain - Expeller hat sich bekanntlich seit mehr als
30 Jahren als schmerzstillende Einreibung bei Gicht,
Rheumatismus , Gliederreißen und bei Erkältungen vorzüglich
bewährt » sodaß jeder, der dies gute alte Hausmittel ge¬
braucht hat , es gern weiter empfiehlt. Richters Anker-Pain-
Expeller ist zum Preise von 50 Pf . und 1 M . in den meisten
Apotheken vorrätig.

In NX) Teilen: Span.Pfeffer3 —Weingeist 44—Sampher ns —
«th.Ole(Rosmarin, Thymian, Lavendel usw.)2,S—Pfeffermünjwaffer 1»
—Meliffenw.lS—«amtllenw.1v—Med.Seife1—Salmtalg.8—«esiirdt.

F Ad . Richter «- Cie » Rudolftabt.
»iiuweri , vlten, Wie«, Netter»»« , «e«-d»rk, rrs Pearl̂ treet.

« 8oläat6udr !«1'. »

Verwende doch
ja nur noch

Krebs -Wichse,
denn diese giebt den

schönsten Glanz

GGGGSSSSSGSS SGSGSGS«
Nagold.

/i «e»r«k
/Vs/ -/// »/ > /»/ss « A

Mein guiso tiertcs L.axsi ' in

Kinderwagen
^ bring? ich zu den billigsten Tagespreisen;

mkine reichhaltigen sowie mein

IW " Lager in Tapeten "WU
in empfehlende Erinnerung

G ,R ° ILLIR «iSfrlLLLG « KL-

^ Lattler und Tapyier.
GGGGGGSGSGGS GGGGGGGGGGGi

Nagold.
Unterzeichneter empfiehlt sich in

Anfertigung von Grabsteine«
jeder Art.

JAN " ötspsralmr «,» werden bestens auSgesühct. " HUU

(lrabstsiuAssvbLkt.

Im SturmsLOritt
ja-Aeo sieb deute dis Lrüoäuaxeo . Im
rV ettls .uk cker̂ Vssodmittsi IstNr . 4b « MP
«on '8 8vit «npnlvsr , Lsrds 86U >V4Is,
äs » erste aller Lsikeoxulrer , unerreiodt so cker
Lpitre . veil es ooed deute vou ckerselbeu uu-
üdertreküiodeu 6üte ist , vie cksmsls , sls es
gss Lsikeupulvsr rvsr.

2u kLbsn in sl >on bvrssrsn ttsnälungon!

Rohrdorf.

AL ef chäfts- ty mpfehiung.
Inter,fsenten muchrn wir die höfliche Anzeige, daß wir hier eine

4 mechanische Werkstätte»—
eingerichtet haben; wir empfehlen unS sowohl zu

Reparaturen jeder Art,
als auch zu?

Lieferung and Montirnng gewerblicher
Anlagen

und st Hern bei prompter Bedienung billigst? Preis « zu. A
Durch Verbindung mit ersten lavdwirtsch«ftlich?n Maschinen'

sabrikcn find wir in drr Lage, sämtliche landwirtschi-ftl . Maschinen
'und Geräte zu billigsten Preisen urd mit w-itgeh-r.dstkr Garantie
l z-a lieftrn.

Hochachtungsvoll

^Sk»ir. M-Ä̂ i*- mechan. Werkftätte.

GroßeErsparnis bei Anwendung von
Hivrlsx ' s «NAllsebvm Lllotr -, Aast - unä krssspalrsr.
Für gewinnbringende Ochsen-, Kälber- u. Schweinemast,
hohen Milchertrag u. Erzielung reichlichen Butters , sowie
daS Halten gesunder, kräftiger Pferde ist dasselbe anerkannt

das Beste. Die Tiere werden freßlustig, ruhig , fett u. schwer; der Erfolg
ist wunderbar . Preise 1.15 dre 10 Pakete. In Säcken von lOPsd.
r. 4.75 u. von 20 Pfd . e. 8.50. Maßgefäßchen inbegriffen.
Nur allein echt bei: Fr . Schmid . Nagold . (W)

iS«« : « r»»S

n . woi - p
ftiäeocgune-

vucitäv.
krennmrterisl ersprrenäe

L»0 O0 tAOKH»ei >I
mit susriekdarem̂ökreniceLsel

von4-—300 pkerckekrutt,
ckauerbskteste unct ruverILssigsle

ketriedvmsscliinen

kür Industrie »«6

^anclwir1k8ckaf1.
^usrietibare kökrenlcessel , LentrikuZalpumpen , OrescftmLscliinen bester Systeme.

Isertreter : UTN ». fflmer . üöuill8tr .87Ii .E§

<1



Zwiebelkuchen
April bei Kr . Kläger , Bäckermstr.

Nagold.

Ewigen und dreiblättrigen

Klee¬
farne » ,

sowie

Saat -Wicken
empfiehlt in bester keimfähiger Ware
bei billigst gestellten Preisen.

Gustav Heller.

Nagold.

Lu;
Hutmacher

empfiehlt

Konfirmandenhüte
in großer ÄuSwahl ur-d ln jeder
Prei slage.

in 8olröL«w, äauerlrakttzm Lindau ä
»uä alleu krsisla ^su suipLedlt
_ bl . tzV

Nagold.

Drahtgeflecht,
Stacheldraht,

verzinkten
Draht,

Hopfendraht
empfiehlt zu äußerst billigen Preisen

Hotttob Kchmid.

ZpÄnisetrs >Vsins
l̂ oriugsiss . V/sins
OnALriseks >̂ sins
ItLlisnisotis >Vsins
)Ori6cirisLk6 >V6in6.
Klsinasiai . XVsins'

Lnrnnevt roine

l^e/tze
etneetüdrt von

kasb « Lolrksrät
8UUvvra-Qro»«dLrlMuQx

Stut1x » pt.^ «ittä VQVU. I IS LL
vr.l/i riLLeU« ru dLdorr dek

L « tiLrrvI»
Louäitorvi uu <1 6akä.

Für Husten-
Md Katarrhleidende

Brustkaramellen
diefichere notar.begl.
Wirkung Zeugnisse
ist durch anerkannt.
Einzig dastehender Beweis für
sichere Hilfe bei Huste « , Hei¬
serkeit, Katarrh «nd Ver¬
schleimung . Packet 25 iZ
bei Fr. Lchmib in Nagold, G.
Gutekuust in Haitrrbachu. Wilh.
Widman» in Uuterjettingr«.

Gewerbeverein Nagold.
Wir bringen unfein Mitgliedern solgerOes Rnnds ^ rktken des V« -

b-wdsvocstands Prof . Gi .ßler betr. Unfall - und Haftpflichtver¬
sicherung hiemtt zur Kenntnis:

„Den verehrt . Vorständen beehren wir uns mit Bezug auf den inzwischen
mit der Gesellschaft „Nordstern " abgeschlossenen Unfallvrrstcheiungsvertrag
ergebenst mitzuteilen , daß der Borstand in der Sitzung vom 25. v. Mt », beschlossen
hat , von der gemäß ß S drS vorbrzrichnrtrn Vertrages in die Verbandskasse
stießenden Provision die Hälfte den Unterverbänden und -Vereinen zu¬
kommen zu lassen.

Da » Bleiche soll geschehen b züglich der Provision auf Grund deS in den
nächsten Tagen mit dem . Allgemeinen Deutschen VerstcherungSverein zu Stuttgart"
abznschlteßrnden Haftpflicht -Versicherungsvertrags.

Indem wir hoffen, durch diese Maßnahme dir Zweck« und Ziele deS
Verbandes zu fördern, betonen wir nochmals , daß der Havptwert jener beiden
aus reiflicher Ueberlegung entstandenen Verträge darin besteht, daß nunmehr für
dir Einzelvrrstcherung der Brrbandsmiiglieder eine vollkommen sichere und zuver¬
lässige Unterlage vorhanden ist, unabhängig von Klousrln , die ein« solche Ver¬
sicherung im gegebenen Falle minderwertig machen könne >.

Wir möchten bei dieser Gelegenheit , bewogen durch die Anfrage eines
BerbandSvereins , nochmals darauf Hinweisen, daß eS eines weiteren Vertrags¬
abschlusses von seiten der Brreinsvorstände natürlich nicht mehr bedarf;
di« VerbandSmitgliedrr genießen vielmehr ohne weiteres di« uns vom „Nordstern"
und „Stuttgarter Verein " zugestandrnen Vergünstigungen , wenn und sobald
sie sich bei diesen Gesellschaften versichern."

Vorstand : Köbele.

Nagold.
Wegen Ladenaufgabe empfehle ich'

eine große Partie schöner, dauerhafter!

! Gesangbücher
! in Goldschnitt
i ?rrm HerstkUrrrrgsprei»
j (von 1 60 aZ an)

! Ar . Strähle , Buchbinder,
Ea ?wnstraße.

Jselshausen.
Feines

Bock-
Bier

st

großer
Auswahl

sind eiugetroffen,
in jeder Art

zu den billigsten Preisen.
Ebenso emp'ehlr ich meine

neue « Tapetenmusterkartcn
zur gefälligen Benützung und- halte Tapeten stets vorrätig.

Vtt «/ <»/ </ . r > .
s

ssssss SGGSGSGGSGGG

bhausen.

llovdrsIts - IüoluäuoK.
Wir beehren uns hiemit, Verwandte , Freunde und Bekannte

XU unserer am
Ostermontag - en 8. Äpril 1961

stattfindenden Hochzeitsseier in das Gasthaus z. „Waldhorn " hier
freundlich?) einzuladen.

Christian Lraun, Küfer, 1 Larbara Kohlrr,
Sshn des « Tochter des

Johann Georg Braun , ff -j- Goltlieb Kohle,'. Maurer
Küfer hier. 's in Ro '.hs>lden.

Kirchgang 1l Uhr.

Oberschwandors.

lloelrLtzilsHivIaäuuK.
Wir erlauben uns . Verwandte , Freunds und Bekannte zu

unserer cm
! Ostermontag dm 8. April 1901
!stattfindende» Hochzeitsseier in dsS Gasth . z. „Löw-r." hier freund-
>lichst einzuladen.

Marti « Gotthitf Wal), 1 Anna Barbara Wal),
Schreiner , « Tochter des

Sohn des -j-Joh . Martin Wasz, ff Johannes Ludwig Walz,
Zeugmacher. ; Zeugmacher.

Kirchgang 11 Uhr.

n
Nagold.

Mcrrtiewcrre.
Einen großen Posten vorjähriger

garnierter «nd « «garnierter

kürvamev , Uäävlitzü unäLLiiätzr!
gebe ich per Stück zu 50, 80 --Z u. ^ 1.00, so ^
lange Vorrat , ab.

Nagold.

Schöne Dachschindel«
find jederzeit zu haben bei

K . Denble , Hintere Gasse.
20 Ztr.

Kleeftttter
verkauft Obiger.

Nagold.

Milch abzugeben
bei Marie Waiz We.

Ebendaselbst sind so' twährend

Schindeln,
das Tausend zu 2.50 zu haben,

Rohrdorf.
20—30 Ztr . tzut eingebrachleS

Hellu. Oehmd
hat zu verk iufen

Kriedr . Lutz , Gärtner.

Stachel- und
JohaimisbeerstrSucher

empfiehlt zum Bezug
der Obig«.

Asthma (Atemnot ),
durch die so lästigen Brouchialkatarrhe
vkiu socht.sowi qlliilkuderHustc«,fin¬
den schrulleu. sicher«Lmdrrung beim
Gebrauch v.vr .IcknelvnMv ^ vr -' «
8 » In8 -K « i»b « N8 . In Schachteln
A 1 ^ bn Cond. H . Kang und in
Aildberg : A . Frmner -. HV.

i schenkt aus Über di« Friertrge
! Raufer z. Linde.

! Bis Ende April oder 1. Mai
«wird ein

! Lanfmädchen
i gesucht.
! Auskunft erteilt die Fxped.

Emmingen.
Einige Wagen

Heu
hat noch abzugeben

W . Bauer , Bahnwärter.

Nagold.
800 guterhaltene

Ziegel
hat zu verkaufen

Gottl . Kirn.

Erbsen
und Saubohnen
find ebendaselbst zu haben.

JselShausen.  ^
Am Ostermontag nachmitt. 1 Uhr

verkauft -
Zimmermann Profi und Schiefer«(
decker Tochtermaun : j

Eine größere Partie altes Bau - !
u. Brennholz, neue Thürrn , Fenster,:
Bretter , eine Partie eiserne Balken, i , .
3,63 und 4.S5 m lang , auch etwas fGroße Gewinnchancen!
HourdiS, welche erst 4 Jahre ge- Jedes Lo» ein unbedingt sicherer
braucht find, gegen bare Bezahlung. Treffer garantiert!

Liebhaber werden freundlichst rin - > SS ÄHIIIviLviK
arladen . ! gelangen iv den nächflin 18  anfeinander»
-- -- - folgenden garantiert staatlich konzes¬

sionierten Barverlosungen zur sichern
i Verteilung » . Auszahlung in Treffern von
svoooo , svooov , S4«,00»

! Mark « . s. w
! u. muß in denselben sofortjedes Los mit

einem sicheren Treffer gezogen « erden.
1. Mai große Hanptziehungen der Welt

Haupttreffer 518,000 , 120,000,
88,000 ^ u. s. « .

>Anteilscheine zu 10 , 8 und 2 .80 Mark
j versendet unter Nachnahme oder Ein¬

sendung d,s Betrags,
ver Vertreter äer mteriuUio»Llea ksiii:

Wilh . Roller.
Nommisstons - und Losagenturgeschäft,

Eßlingen,  Heustraße L0.

Das rühwlichst bekannte, große

Mjftdern -Lager
lNnrr ;r R7ni»» in ^ ltoii»

dei H » iud » r8
versendet gegen Nachnahme in ga¬

rantiert tadelloser Ausführung:
Gute nene Bettfedern SV, SOu. SO-̂
d. Psd ; vorzüglich gute Sorten für
1 ^ u. 1.25 beste Qualität
(besvnd . empsohl .) n 1.6V̂ <; pracht¬
volle Halbdanne « nur 2^ d. Psd . ;
prima Daune » nur 2.50 ^ u.
d- Pfd : große gute Betten (Unter¬
bett, Decke u. 2 Kissen) für 12, 20,

25 und 30 ^

Umtausch bereitwilligst . — Agenten
überall gesucht. Hoteliers und

Härdler Extrapreise.

R o h r d o r f.
Nehme wirdsr Bestellungen

auf halbgrwachsene Jtal.
an

Hühner
undliefrresolche'
sob'.lligals mög¬
lich in bester"
Ware ins Haus.

Ge - rg Magner.

Gottlob Welk in Wildberg
verkauft sm Ostermontag Mittag

1 Uhr einen Wurf i

schweme.
Nagold.  >

Ein zum erstenmal 10 Wochen!
trächtiges, schönes

Mutter-
fchwei«

hat zn verkaufen
Ankerwirt Walz.

^ « >re « g reelle u. billigste « czireSauellel^
I » mehr als 1L0 ovo Familien im Gebrauche l

txüllsvktzlltzin.

«Snkrvanne » , Lchwanenfctern . Lchwa-
«evdannen u . alle anderen Torten Bettsedern
». Dannen . Neuheit und beste « einig » » »
arantiert I Gute , drelsw . Bettsedern P. Psund-eK
datr » ,« 0 : 0 .80 : 1 ^ i : 1,10 . Prima HalS-

anuen i,so ; 1,80 . « olarsedern : halbweiß
H weiß s .so . eildrrweitze Gänse - und
'E ' ' ^ ' ' Silberweiße

>5; I ;8; 10 ^ t
»cht chinesische « an,dannen L.bS : s.
lardanne « » : < : S Jedes » rlieb . Ouaii-
tn « zollfrei geg. Nach » .! NIchtaesallendeS be-
rritwul . «ns unsere « osten zutttckgenommcn.

pselior L Lo.
in Horkorci Nr . 80 in Westfale ».

» - » rode « n . au »Mrl . Preisliste « , auck
icr » «ttotoie« , « « sanft « - » artasret r » n>

aabe Ser drei »!»» «» erwünscht ! »

O b « r j e t t i n g e n. s^ v . « ott - sbi - nfle in Nagold:
Metzgrr Fleischte seht̂ seine 2 , Osterfest : /̂,10 Uhr Predigt und

l Abendmahl- stier , 2 Uhr Predigt.schweren

Derm. Drinhmger.
Zugkühe.

» « » « > 4 » « » « » « X «

eine neumelkig, die andere samt Kalb
!auf Montag den 8. April dem Ver¬
kauf auS.

Ostermontag : */,10 ühr Predigt.

Kath . Gottesdienst in Nagolv:
Montag den 8. April morgens

'/i8 Uhr . Vor dem Gottesdienst
ist Bricht«.

Erscheint
Montag , Mittwok

Donnerstag und
GamStag.

Auflage 2000.

Preis vierteljährli
hier 1 mit Träg
lohn 1.10 ^ tm «
prks- u. 10 Km-Verk
1.18 im übri
Württemberg 1.S8

Monatsabonnemel
»ach Verhältnis

55

An
betr . die Wahl dl

Die Neuwahl
Ablauf der Wah
Gemeinden in Gr
vom 21. Mat 18
Stiftung «« und S
1901 , 1902 «ud
nutz Mrgeraussch

Di« Wahl Hai
geheimer Abstimn
der abgegebenen E
heit entscheidet d<

Der OrtSvor
geschloffen, der

Zu wähle»
Hausen 2, Sültlir
Wtldbrrg 2, in !

Beglaubigte
-ts SS. d. Mt
die Anzahl der t
find, sowie die
Gewählten entha

Nagold , d

Die « . Regier
d. I . die Wahl dl
Reinrrzau , OA . Fi
bestätigt.

Ha

Kammer i
kommssto » wi
ginnen, «nd zw
ÄechnnngSergedn
mit der Berat »?
der Obrrrechnnnj
Knltrtat Kap. 4

r . Erträgt
ficht über die <
bis 1899 ergieb
»nd die Agrar
Seit Anfang dei
Hektarerträge st«
daß bei der zr
intensiv wachse»
schaft eine steigen
ist um so empsi
Aufschwung dei
Mt . Das wkr
Mark im Jahn
1898 gestiege«.
strielle und koi
1882— 1895 vo
9 Prozent ang<
fast sechsfach st
kommerzielle Bl
und Vermögen
wirtschaftlichen
umgekehrt. De
landwirtschaftlich
genommen , i
langsam wends
anderen Erweck
in der That ei>
dringende Aufs
«nsrrer Volksgi
das platt « Land
unseres Volk-zr
unserer politisch
gangS der laut
der Grtreidepre

r . Viehzi
gebnis der V
Württemberg v
Rindvieh , 78 l
82.833 Ziez,
2,469,455 Hüh
und 152,728 8
meiste Rindvieh
Pferde zählte mc
natürlich tm int
der Skckar kreiS
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